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UNSINN
auf der
Strasse

Es scheint manchmal, der gesunde Menschenverstand sei von der
Strasse verbannt. Da wird gewurs'telt, man könnte glauben in der grössten
Wurstfabrik zu sein.

Hie und da kommt es vor, dass ich beim Anblick irgend einer Situation
im Strassenverkehr erschüttert bin — und zwar erschüttert, weil ich mir
sagen muss, dass der Strassenbenützer, der für die betreffende Situation
verantwortlich ist, nicht eben viel gedacht hat. Und ich finde, denken sollte
man stets etwas — und ganz besonders im Strassenverkehr. Viele Unfälle
sind nicht auf Denkfehler zurückzuführen, sondern ganz einfach auf
Denkfaulheit. So hart dies auch klingen mag — wahr ist es trotzdem, und es
dürfte schwer haben, das Gegenteil zu beweisen.

Denkfaulheit hat auch der Traktorfahrer bewiesen, der sein Füderchen
so mir nichts dir nichts auf der Fahrbahn hat stehen lassen. Platz, um sein
Vehikel neben der Fahrbahn auszustellen war in unmittelbarer Nähe
vorhanden. (Links auf dem Bild.)

«Jo, chasch däiche, da Charre lö mir doch grad hie lo stoh!» So oder
ähnlich wird er gedacht oder gebrummt haben, als er von seinem Traktorsitz

stieg.
Auf der Fahrbahn parkierte Fahrzeuge stellen auf jeden Fall eine

gewisse Gefahr dar. Es scheint, dass sich dessen nicht alle bewusst sind, oder
höchstens dann, wenn sie über andere Parkierungssünder wettern können.
Wenn sie dann etwas später das gleiche tun, so ist das scheinbar nicht so
schlimm.

Ein solcher Parkierungssünder hat mir einmal gesagt, als ich ihm
Vorhalte machte: «E, i has doch gar nid däwä gmeint.» Worauf ich ihm zur
Antwort gab: «Gmeint viellicht nid, aber gmacht!» JM

Defekte Teile und Maschinen nicht versorgen, sondern zuerst reparieren
oder reparieren lassen.
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